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!tAttf 1111 sDkblittk über die
Omaha Bankiers und Schatzamts

fctrrrnr McAdoo.

Einer Verfügung des Bundes

Wkhrvorlage angenommen.

Nur Sozialistk und Lothringer
stimmte dagegen. Ter Ägiser
trlegraphirt Hrrrn Ballin.
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Wie man Bürger wird.

Man, lese den ausführlichen Artikel
a anderer Stelle der Zeitung.

Auf vielfach geänfzerten Wunsch
hin bringen wir heute wiederum
den längeren Artikel über die Jra
gen, die jedem Bewerber nin das
amerikanische Bürgerrecht bei seiner

Prüfung vorgelegt werden. Man

Im neuen Quartier.

Der Omaha Musikverei hat nun
mehr sein nrurö Lokal bezogen.

Der Omaha Musikverein hat sich

i;i seinem neuen .Lokal an der 17.
und Cas; Strabe heimisch gemacht.
Die erste Probe fcrnd Donnerstag
Abend statt, und die Sänger hatten
sich recht zahlreich eingcfundcn. Ein
neuer Konzertflügel ist angeschafft
worden, und als Dirigent Recsc
etliche Läufer mit virtuoser Fertig
ht zu Gehör brachte, freute man
sich über die Klangfülle bei In
strmnents. Tie Akustik im Audito
rimn ist einfach großartig: auch der
leiseste Hauch eincö Pianissimo ist
vernehmbar. Tie Ausgrabungen
im Bascmcnt schreiten rüstig vor
an; eine Centralhcizung wird an
gelegt werden, auch trägt man sich

mit dem Gedanken, eine Kegelbahn
einzurichten. Bei allen bisher vor

j iuuu unin
( des LmMinm!

! i
I 1 - Teutschland'S zukünftiger Herrscher

) mahnt zu ständiger Krieg

j bkktitschaft.
i i
! I Berlin, 2. Mai. Kronprinz ric- -

I brich Wilhelm bekennt in der Kor- -

, rede zu dem, soeben erschienen Buch
i i Teutichland in Waffen", als dessen

1 Verfasser vr gilt, das; er durchaus
I i nicht an die Möglichkeit glaube, je

1 :alZ den Krieg abvischasfen. Er
! sagt, die Tiplomatie möge Kon

$ flikte verzögern und gelegentlich al
X rwndcn; aber fiigt er hinzu. ,

daö

j I ) Schwert wird stets der endgiltige
iund entscheidende Faktor bleiben bis

X
'

zum Ende der Welt. .

' An einer anderen Stelle f,igt er:
3hir mit der Unterstützung unseres

n guten Schwertes können wir den
i Platz an der Sonne behaupten, der

f utU gebührt, aber uns nicht gut
f trillig zugestandm wird." Ter Ler
w fasser weist auch wteoernin aus

Letzterer schwer verletzt bewerkstkl

ligt abcr seine Flucht.

Kansas City. Mo.. 2. Mai.
, Ein Zug der Tonthern Si Golf
ii.oot Äahn war geraoe mn Tut-teniac-

aus dein Balnckof gefahren,
als ein Bandit, die Stzfen der Ob
ftruationscar erklomm. Er raubte
die Passagiere der nächsten zwei
Waggons ans und erbeutete etwa
$200. Als er den Pullman Schlaf
wagen betrat, fand er bei dem Mil
lionär I. M. Short ztnvcrhofften
Widerstand. Wohl nahm cr ihm

1000 und einen Tiarnantring ab.
als der Bandit abek fortging,
feuerte Short auf ihn und venvun
fote ihn. Ter Bandit erwiderte
das Feuer und Short wurde drei
mal venvundct Es gelang dem

Zugräuber seine Flucht trotz seiner
Berivundung zu bewerkstelligen.

trafzcnraubcr auf der That gefaßt.
Zwei verwegene Banditen bat

der Polizist Le Noy Wade heute!
Morgen fesiMnommolN Während
der Stadtclerk von Council Bluffs.
Ja., Charles I. Duff. zu früher
Stunde heute Morgen auf eine
Car wartete, wurde er von zwei
Kerlen angefallen, deren einer einen
Revolver hatte. Duff ergriff die

Flucht, und sein Angreifer schosz

auf ihn. Der Sch,us wurde von
Polizist Wade gehört,- - der sofort
einem vorbeifahrenden Chauffeur
befahl, sein Auto anzuhalten und
die fliehenden Räuber zu verfol
gcn. Ecke der 20. und Douglas
Straße trennten sich die Banditen.
Wade rief dem einen ; zu, still zu

stehet:, erhielt aber einen Schuf; als
Antwort. Wade eröffnete Feuer
und fällte seinen Gegner durch ei

nen Schus ins Bein. Der andere
Bandit wurde durch '"SS.... (5. Grera,
Nachtwächter in . demCadillac Ati.

tomobilschuppcn festgenommen, als
er durch eine Gasse rannte. ' Dieser
wurde durch I. W. Sevcrance als
der Räuber identifizirt, der ihn 30
Minuten vor dem Angriff auf Tuff
Ecke 18. und Douglas Ttrasze um
$8.50 beraubt hatte. Er nennt sich

George Floth.
Ter verwundete Bandit wurde

durch Detektiv Eddie Flemming als
Marvin De Lor erkannt. Er soll

kürzlich von einem Bahnzuge. auf
der Fahrt nach dem Zuchthause in
Anamosa, Ja., entsprungen sein.

Deutschlands unglückliche geogra
hische Lage" hin und sucht feinen

Landsleuten warnend einzuschärfen.
tak Deutschlands Armee und Flotte
stetZ auf dem hochUen Punkte der
Leistungsfähigkeit erhalten "werden
muffe. Ferner bemerkt er, der zu
nehmende Krämergeist und der
Wunsch nach Reichthümern drohe.

die alten Ideale zu zerstören." da
man um ungestörten (eldoerdie
nen Frieden um jeden Preis" be
dürfe. Tie Geschichte zeige, das; die

Nationen, bei denen die geschaml
chen Interessen entscheidend für ihre
Politik geworden feien, ein ,i!nruhni
licheö Ende genommen hätten. Er
appellirt auf das Stärkste an alle
Teutschen, bereit zu fein, ihr Blut
und ihr Gut zu optern". Tann
fährt er fort: Und wenn die Welt
voll Teufel war'", und alle in Waf-

fen gegen uns, so werden wir doch

sgenxnnen."
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1 Mütter.Penslon.

;A Varriöburg, Pa., 2. Mai. Tie
Müttcr.Pcmions.Vill wrde von

1 1 CfMrormnr STctinr imfcriniffitipf iitth
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Schatzamtssekretärs McAdoa zufolge
wllen die Baitken in Zickunft aus
die Fonds der Buiideoregireung
die bei ihnen drponirt sind, 2 Pro,
rnt Zinsen bezahlen

Tie Oinaha Banken erklären, dafz

wenn eine Bank als Depositorium
fiir Bimdeösonds beiiimnit wird,
si? z. A. $100,000 als Teposit er
ljält, dagegen $100,000 in Ver.
Staaten Bonds kaufen uiiisse. Diese

Vcnds tragen gewöhnlich 2 Prozent
Zinsen. Zuweilen iit ein kleiner
Theil PanainabondS, oie 3 Pro
zcnt Zinsen tragen, aber in jedem
Falle musz eine Prämie bezahlt
werden. ,um dieie Bonds zu erhal
tcn. Geivöhnliche Depositen werden
in 5 Prozent Bonds angelegt.

Banken, die Regierungsdcpositen
nehmen, verlieren den Unterschied

zwischen 5 Prozent uns 2 Prozent
an den $100,000 plus der Prämie.
So äuszcrte sich T. L. Davis von
der First National, mit dem Zu
satz, dasz wenn die Bank fortfährt,
ein Tepositorium zit bleiben, sie

dies nur als Anzeigcnmittel bc

trachtet.
H. W. Jates von der NcbraSka

National ist anderer Ansicht be

trcffs des Betrages von Sekurita
ten. die gegen die Bundesbonds de

ponirt werden können. Wenn Ban
ken erlaubt ist, den größeren Theil
der Tcpositcn in anderen als Re

gicrungsdepositen zu dcponircn,
dann mögen Regierungsbonds-Ba- n

ken fortfahren, Ncgicrungsdcposito
ren zu sein. Andernfalls hält er

dafür, das; die Banken aufhören
werden, Tcpositionsftcllcn für die

Regierung zu fein. Alle Bankiers
betrachten die Steuerung des

Schatzamtes durch aus nicht in ro

sigcm Lichte. F

Sommcrkursus der Omaha Univer
sität.

Der Sommerkurius iier, Univer
sitn of Omaba beginnt am 21. Junil
und i endet ,un 1..Äugust. . . i.r.A

Tie Universität i,t durch die flaat
liche Schulbehörde autorisirt, war

den, gleich irgendeiner Normal
schule des Staates, staatliche sowihl
als Lehrerreifezcugnisse auszustellen.

Ter Lehrstab ist um mehrere tüch

tige Lehrer vermehrt worden. Be
sondere Vorlesungen weden halten:
Staatösuverintendent James E. Del
zell, Schulsupcrintendent Ellis U

Graff und mehrere andere bedeuten
de Pädagogen.

Bestellt die Tägliche Tribüne.
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Kleine aber nicht sonderlich bös ge

meinte Redegcfechte.

Washington. 2. Mai. Von den
Gegner zollfreien BrctterholzeS wur
de die Holztabelle der Tarifbill zur
Zielscheibe von Angriffen gemacht.
Tie Landwirthschaftstabelle, gegen
welche die Minderheit geltend
macht, daß die Mehrheit fast Alles.
waS der Farmer lieb und werth
halte, auf die Zollfreilistl gefetzt
habe, ferner die Wolltabelle und dis .
Einkommensteuer, von welcher man
erwartet, daß sie der Regicrunz
jährlich hundert Millionen . Dollars
Einnahmen bringt, sind gcgenwäc
tig auf dem Tapet. Sims von'
Tennessce wollte wissen,' warum Zoll
auf Motorenöles aeleat werde und

r fragte, ob das Komite dieselben für
Luxus oder Bedurfnisartikel halte.
Mein Junge hat zwei solche", er

widerte der Komitevorsitzer Under
wood, und ich möchte sie am lieb
slen Gemcmichaden nennen. un- -
miWtfhfilr flftrt Yitn JTftrtssf nhfiftn Hrtrrt- -IllUiUVU. VVfV Vb 47VUl'l.UW wtw- -
nommen NMde, stritt man sich noch,
mals über die Metalltabelle. Der
Republikaner Grame von ' Masfa
chusetts proiesnrte ongevuch aus tfr
suchen vieler Demokraten und be

sonders Juwelieren seines Distrikts,
welche für Wilson. gestimmt haben
sollen, gegen die ' Underwood'sckxe

Zollrate von 25 Prozent auf Me-

talle, die thcilweise aus Platina,
Silber oder Gold, bestehen, oder'
plattirt sind. Er drang darauf, die
betreffenden Payne'schen Zollraten
in die Bill einzufügen. Doch wur
de dieser Antrag niedergestimmt.

Washington, 2. Mai. Das Ka
nalkomite des Senats beschloß mit
13 gegen 1 Stimme, alle Fragen
betreffs der Panamakanalgebühren
cter der Gebührcnfrciheit bis zur
regulären - Tagung des Konaresses

,
Im Dczcmoer zurückzulegen. - - -
Qli industrielle Arbeiter" verhaftet.

Elf Anhänger der industriellen
Arbeiter" (Jndustrial Workers of
the World" wurden durch die De
tektives John Dunn und James
Kennedy im Jefferson Squars Park
verhaftet. Die Leute wurden der
Sicherheit wegen im Stadtgefäng
nis eingesperrt, durch den Polizei
richter aber heute entlassen.

Im Gefängnis benahmen sie sich

so rüpelhaft, daß nur die Dv?
hung, ihnen ein kaltes Bad. mittels
Wasserschlauch zu verabreichen, die
Kerle einigermaßen in Schach hielt.
In bubenhafter Weife hatten sie die'
Wände der Zellen mit allerhand
Phrasen anarchistischen ,und auch

unflätigen Charakters beschmiert.
Diese I. W. W., wie sie sich zu

nennen pflegen, haben den .Behör-
den in den pazifischen Staaten schon

viel zu schaffen gemacht. Ihr leH
'

teS großes Tebur gaben fie in Den
ver, Colo.

Ihre politischen Ansichten halten
jedes Gewaltmittel, selbst Mord
und Dynamit, für gerechtfertigt,
um das vermeintliche Kapitalisten
joch abzuschütteln. Deshalb können
diese Fanatiker der Gesellschaft sehr
gefährlich , werden, denn - wie alle
Fanatiker, find sie Vcrnunftgründcn
abplut unzugänglich

Knabe vom Auta getroffen.
Ein 7 Jahre alter Knabe, Albert

Finncrty, Sohn von Georgs F.
Finncrty. 818 Nord 42. Straße,
wurde vor der St. Cäcilien Kirche,
Ecke 40. , und Vurt Straße, von
einem Automobil der Firma Court
ncy getroffen. Der Knabe wurde
mehrere Fuß geschleudert Und fiel .

mit dem Kopfe auf das Pflaster.
In einer Apotheke wurde er behan
dclt.

Ans dem Staate.
Fairbury. John Mcad, ein

HandlungsrciMder, ,
' nrnd Frau

Metzke. deren Eltern in Exeter, Neb.,
wohnen, wurden Mittwoch Nacht in
einem hiesigen' Hotel in ihrem 'Zim
mer schwer verwundet aufgefunden.'
Andere Gäste hörten einen Pistolen
schliß. Bei ihnen befand sich ein

,

7 Monate altes Kind, das unver
letzt war. Beide starben bald nach
dem Schießen. sSie lebten seit
etwa drei Wochen zusammen als
Mann und Frau.

Fremont. Al Pruyn wurde am
Mittwoch nach' dem ' Zuchthauie
überfuhrt, um eine 12'iahrige
Strafe anzutreten. Er hatte den
Schankwirth Mike Gorey am Weil'

nachtötage 1911 ermordet. ;
Obergcricht verwarf den Antraz (,
einen neuen Prozeß. , ,Sf. -

Mulflciibfpet am Panamakanal.
Schreckensunthat.

?'erlin, 2. Mai. Tie Wchrvor

läge, welche den Friedenkpräsenz
stand der Armee auf rund 06.000
Mann erhöht, passirte das Budget
Comite des Reichstages. Nur die

ozialdemokratcn und die Elzab
'otliringer sliinintcn dagegen.

Generaldirektor Albert Vallin
von der HamburgAmcrikaLinie er
hielt ein Telegramm dcS Kaisers,
in welchem der Monarch sein Be
dauern darüber aufspricht, das; es
ihm unmöglich sei, an der geplanten
Fahrt auf dem neuen Hapag-Riese- n

Imperator" teilzunehmen. Ter
Kaner bezeichnet den gemeldeten
Maschinendeselt. der eine Berschie

bung der Probefahrten nothwendig
gemacht hat. als eine übliche Kin
derkrankheit". Auch Kronprinz Wil
beliil hat eine älmliche Tcpcsche an
den leitcndcil G,.'ist der grofzen
Tchiffahrts-Gesellschas- t gesandt,

iiaiser Wilhelm hat der Wittwe
deS aus dein Leben geschiedenen
gros-.e- n Chirurgen Prof. Gustav von
Bramann aus tclcgraphlichcm Wege
fein Beileid übermittelt. Tie Te
pcsche ist in die herzlichsten Worte

gekleidet.
Tie Teutsche Kohlendepot-Gesel- l

scht hat im Namen von sechzehn

deutschen Nhedercien ein Ersuchen
an die Regierung in Washington
gerichtet. Es handelt sich um die

Errichtung eines Tepots am Pana
maKanal, welches fünfzeyntauscnd
Tonnen fassen soll.

In Wilhelmshaven ist ein Theil
des Wracks des am fünften März
vom großen 5treuzcr Jorck" ge
rammten Torpedoboots S 178"
eingeschleppt worden. Aus den
Trümmern wurden .noch sieben Lei
chen geborgen.

Aus Leirmcritz in Böhmen wird
telegraphisch gemeldet, dah in dem
benachbarten Paklitschka , ein , cntfeh
licheS Verbrechen vorgekommen ist.

Tie auS vier stopfen bestehende Fa
milie deS Ockonomen Locbel ist
Naubniördern zum Opfer gefallen.
Die der Unthaten verdächtigen Zi
geuncr haben die Flucht ergriffen.

Jmpfmittcl gelobt.
New Jork, 2. Mai. Ter Pa

ttent William A. Broome hat sich

einem Berichterstatter gegenüber mit
Worten der höchsten Begeisterung
über die Behandluugsiveisc .und das
Heilmittel Dr. F. Fricdinann's
ausgesprochen. Er sagte: Ich
wurde am Samstag, den 22. März,
von Dr. Friedmann geimpft. Seit
dein befinde ich mich bedeutend bei'

ser. Bon Aerzten des Bellevue

Hospitals war ich bereits ausgc
geben worden, denn sie sagten mei
ner Mutter, das; ich höchstens noch
zwei Wochen zu leben haben würde.

In kurzer Zeit werde ich wieder fo
tveit sein, dafz ich meiner Arbeit als
Maschinist nachzugehen vermag."

Dr. Fricdmann hat sich nach
Canada begeben, mn an dortige
Patienten die zweite Einspritzung
vorzunehmen.

Die Freiheitsglocke.
Philadelphia. Pa., 2. Mai. Tie

Gencralgesellschast der Töchter der
Amerikanischen Revolution nahm
gelegentlich der Schlußsitzung ihres
,zwci,und')Manz!gsten Jahrcskonventz
in Philadelphia. Pa., eine Resoln
tion an, welche gegen die Entfer
uung der Freiheitsglocke aus der

Unabhängigkeitöhalle für irgend
welche , Zwecke" protestirt. Es wur
de ferner beschlossen, eine Petition
zirkulircn zu lassen, durch die ver
hindert werden soll, das; die Frei
lieitsglocke auf der Panama-Pacif- i

Weltausstelluiig ausgestellt wird,
Ter nächste Konvent findet im Juni
1014 m Minneapolis, Mutn., statt.

Waldbrand in Deutschland.
Celle, Hannover, 2. Mai. Ein

grofzes Waldfeuer wüthet schon seit

Mittwoch in diesen: Tistrikt. Es
bat bereits etwa 10.000 Acres
Landes verwüstet und bedroht jetzt
das Dorf Rcbberlah und den ko

niglichen Forst. Die Flammett
Ichlugen beute auch über die Eisen
bahn hinüber, welche von Hannover
nach Hamburg geht: und hierdurch
wurden Bahnziige mehrere Stuu
den aufgehalten.

Manzzcit ist's.
Beatrice, Neb.. 2. Mai. Far-

mer in diesem Theile des Staates
haben heute mit dem Pflanzen deS

Welschkorns begonnen. Die Acker

sxumine befindet sich in ausgezeich
ueter Verfassung

lese diesen Artikel gründlich durch,
schneide ihn aus und bewahre ihn
sorgfältig auf, um ihn gelegentlich
wieder zu studiren. ,

Auf einige Aenderungen in der

Lage dcS Landes müssen wir seit
der ersten Veröffentlichung desselben
in: letzten Jahre aufmerksam ma
chen. Erstens ist heute Woodrow
Wilson Präsident und zweitens ist
die Einkommensteuer durch einen
Zusatz zur Bundesverfassung angc
uomnicn worden. Im , Nebrigen
deckt der Artikel so ziemlich alle

Fragen, die dem Bewerber mn das
Burgerrecht zur Beantwortung vor

gelegt wcden.

Fram" als erster durch Kanal.
Washington. D. E. 2. Mai.

Der Fram", mit dem Kapitän
Roald Amundsen und seine Bcglei.
ter im nächsten Herbst die Fährt
nach dem Nordpol antreten werden,
wird abgesehen von den Ver. Staa
ten Kriegsschiffen, das erste Schisf
sein, das durch den Panama-Kana- l

fahren wird. Col. Goethals, der

Erbauer deS Kanals, und Kriegs
sckrctär Garrison haben dem For
fchcr die bezügliche Erlaubnis er
theilt, die genaue Zeit für die Pas,
sage ist indessen noch nicht festgesetzt
worden, da sich möglicherweise noch

Erdrutsche ereignen können. Kapi
tän ' Amundsen wird . sich in Pa
nama an Bord der Fram" begc
bcn und dort den gecignetej:',Zcit
Punkt abwarten. ' ;1, '

; !:': "

Vollblutpferde derbranat.
Lexington. Shu 2. Mal Flinf

zehn Vollblutpferde ' amerikanischer
und, 'englischer Zucht, mit einet; Aus
nähme" sämmtlich Eigenthum von

James N. Keciw, fanden ihren
Untergang beim Brande eines der

Ställe der Kingstoner Gestlltsfarm.
T Thiere waren je zu $3000 ver

sichert, aber der Gesammtschaden
wird auf reichlich $100,000 gc
schätzt.

Um eines Streifen Landes.
Kirkville, Mo., 2. Mai. Wallacc

Demoroy gcrieth mit Noah Stroup
und Evcrctt Skinncr wegen des

Besitzes eines kleinen Landstreifens
in Streit. Die beiden Letzteren
wurden von Demoroy erschossen,
worauf dieser Selbstmord beging.

Grosie Pläne der Missouri ' Pacific.

Gestern Abend trafen mehrere
hohe Beamte der Missouri Pacific
Bahn von St. Louis in Omaha
ein, ,um die Lage wegen Anlage
neuer Werkstätten und sonstiger ge

planier, wcitumfasscnder Neuanla
gcn zu überblicken. Wie es heißt,

beabsi:tigt die Company, gros:e Bau
ten vorzunehmen., vielleicht ein
schließlich eines Personenbahnhofes.

Einbruch in die Central Park Schule

In die Central Park Schule ist

eingebrochen worden. Mehrere Pulte
wurden erbrochen und von den Schll
lern gebrauchte Werkzeuge gestohlen.

Automobilfiilirrr müssen signalisircn.
Jeder Antomobilführer, der in

Zukunft nicht das durch städtische

Ordinanz , vorgeschriebene War.

nungösigilal abgiebt, wird von den

KreuzungS'Polizistcn verhaftet wer.
den. Polizcichef Dnnn hat die

Mannschaften dementsprechend in
siruirt.

V

Jacob'Hillcr Verlobung.
Herr und Frau Henry Hiller ae

ben die Verlobung ihrer ' Tochter,
Frl. Florcnce. mit Herrn ' Selwrnt
Jacobs von St. Louis bekannt, Frl.
Hillec wurde im Oread Institut in

Worchester, Mass.. ausgebildet, nach
dem sie die Oinaha Hochschule durch

gemacht hatte. Tie junge Dame
nimmt eine prominente Stellung
in der Omaha Gciellichaft cm.

Herr Jacob hat auf der Wash

ittgton Universität in St. Louis pro.
movirt. Herr und Frau Hitler
werden am Sonntag. 4. Mai, in 1h

ter Wohnung zu Ehren der Ver-

lobten einen Empfang veranstalten.

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schauer Abends oder

Samstag: kein wesentlicher Tcmpe
ratiirwechiel.

3ÜT Nebraska: Schauer Abends
oder Samstag.

Der Nachfolger des englischen Botschafters Brycc.

fie zum Gesetz erhoben. Hiernach
wird jedes Eounty eine ans fünf
bis sieben vom Gollverne.nr ernann
ten Frauen bestehende Kommission
erhalten, die mi Verwaltimg de

Mütter Pensioiis,ystem in ihrem
Tistrikt übernehmen werden. Jede
verlassene Mutter oder Witte hat
nach diesem Gesetze das Recht, Wohl,

thaten zu beanspruchen, die in MO'

natlichen Raten gezahlt werden sol
len, jedoch $12 monatlich für ein
Äim&v $20 monatlich für zwei Kni
!der, $25 für drei und $5 monatlich
für jedes weitere mno nicht über

.steigen soll. DaS Gesetz ist der
fuchshalbcr zugelassen und $200,.
000 sind für die ersten beiden Jahre
für die Berthcllung veranschlagt
worden.

. Neger als Sandsäcke.

New Orleans, 2. Mai. Ein
Dutzend Neger nahmen auf dein

Povdras Damm, welcher von den

Hochfluthen auf der Krone umspült

genommenen Verbesserungen hat
da? Baukomlte einen guten Ge
schmack entwickelt, und dessen Ar
bcit verdient Anerkennung. Mi
Lust und Liebe widmen sich die

c anger der edlen Musica, und Tin
gent Reefe läßt es an Ermunterun
gen nicht fehlen. Nun aber soll
und muß das Vergnügungskomite
streben, daß für die Unterhaltung
der passiven Mitglieder n wcitge
hendem Maße gesorgt wird; ein
Band soll alle Mitglieder um
fchlingcn, und das kann man nur
dann 'erreichen, wenn ftde Woche

Familienabende abgehalten werden
Dadurch werden die Mitglieder mit
einander naher bekannt, die Ee
selligkeit wird gefördert und ein
harmonisches Ganzes hergestellt
Denn dieses ist neben der Pflege
des Gesanges doch die Quintessenz.

Amerikaner erschossen.

Stadt Mexiko, 2. Mai. Bei dem

Angriff der Rebellen auf Mctchu
alla im Staate San Luis Potosi
wurde der Amerikaner William B.
A Tinawell, Eigenthümer einer
Gießerei ,, und ..Direktor der Santa
Maria de la
erschossen.,.. - '. .,

Studenten in Kniehosen.

New Haven, Conn., 2. Mai.
Tie Studenten der Aale Univeri
tät suchen als Beinkleidung wieder
die Knickerbockers", jene Kniehosen
der Kolonialzeit, einzuführen Am
1. Mai erschienen sie zuerst mit die,
ser Art Hosen. Col. Porter von

Indianapolis soll die Idee aufge
bracht haben.

Selbstmord aus Acrger.
Nitley, N. ?)., 2. Mai. Weil

seine Frau ihm bemhl, bei der

Hausreinig,ung zu helfen, indem er
Tevvicke klopfte, hat William Bran
do seinem Leben ein Ende gemacht,
indem er sich in emem Teich er.

tränkte. In einer hinterlassenen
Note theilt er seiner Frau mit, daß
fie für seinen Tod verantwortlich
sei.

Schwedisches Auditorium eingeweiht,

In Gegenwart von hundert
Omaha Bürgern schwedischer Av
stammung wurde Tonnerstag Abend
Kas neue schwedliche Auditorium
1609.1611 Chicago Straße einge
weiht. Es war die Krönung einer

sechsjährigen Arbeit, denn so langer
Zeit bedürfte es, den Plan zu ver
wirklichen. Ansprachen wurden ge
halten durch Mayor Tahlman, C,

Petrus Peterson von Lincoln und
Präsident John Larson von der

Baugesellschaft. Einschließlich deS

Grundstückes und der Ausstattung
beträgt der Werth des Auditoriums
$48,000. Es ist drei Stockwerke
hoch und auS Ziegeln erbaut. Das
Auditorium befindet sich im zweiten,
du-- Klubraume im unteren Stock'
werke. Die Baugesellschaft besteht
aus 230 Aktionaren.

Maifeier der Brauer und Mälzer.
Die Brauer, und MälzerUnion

No. 819 veranstaltet am Samstag
Abend den 3. Mai in Müller's Hab
le, 17. und Vinton Straße, eine
Maifeier nebst Ball.

Wer gute Musik liebt,
Beim Tanzen sich vergnügt,
Der komme nach Müller's Hall'
Auf Brauer und Mälzers Ball.
Vergnüge sich nach Herzenslust.
Zu leiden braucht Ihr keinen Durst.
Für Jung und Alt. für Groß und

Klein
Das Beste wird vorhanden sein.

Nur ein scheinbarer Widerspruch:
der ' Panamakanal wird in Bälde
unter Wasser gesetzt und nach dem
1. Juli wird die Kanalzone trocken"
sein.
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wurde, die Stelle von Sandjacken
ein .und verhinderten dadurch den

II Durchbruch des Dammes. Ueber
- taufend Arbeiter find damit be

fchäftigt, den Damm zu verstärken,
tn man aber befürchtet, das; der
selbe bem Andrang' der Fluthcn
auf die Tauer nicht wiedersahen
kann, wird hinter ihm ein weiterer
Schutzdeich aufgeführt

Jahrestag der Seeschlacht bei

? Manila.
Washington, 2. Mai. Einund.

k, zwanzig der noch lebenden Offiziere,
ei unter Admiral Tewei, die sieg
reiche Seeschlacht bei Manila mit
machten, haben die 15. Wiederkehr

' deZ Jahrestages der Schlacht hier
durch ein Bankett gefeiert. Adini

ral Tewey konnte eines Unwohlseins

wegen das Bankett nicht mitmachen.

' Neil bestätigt.
'

Washington, 2. Mai Ter Viin-Zssm-

hat die Ernennung von

Chas. P. Neil als Kommissär für
Arbeiterstatistik gutgeheißen: des-

gleichen die Ernennung von I. F.
A. Strong von Juneau als Gou
verneur von Alaska, und diejenige
von H. M. Smitb als Kommissär

' für Fischereien.
,,

U Die Republik China anerkannt.
'

Peking,' 2. Mai Tie Ver.
Staaten Regierung hat heute die,

ZeNiblik China anerkannt. Die chi

.... ',
: V

? .
'

III
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Sir Cecil Arthur Sprmg-Ric- e ist von der englischen' Negierung
als Nachfolger des zurückgetretenen Botschafters in Washington, James
Brnce, ernannt worden. . Er ist kürzlich hier eingetroffen und hat
feinü amtliche Funktionen sofort übernommen '

rfiuific Negierung gab aus diesk:-- '
c!7?:de der amerikanischen Ge

dahier ein Bankett.


